
Rettungskette durch Europa 
am Samstag 17. Juni 2023 ab 11:55 Uhr 

Marktstraße / Ecke Elsässer Straße 

Rettungskette als Menschenschlange bis zur Mülheimer Straße und wieder zurück. 

Europa schottet sich ab. Asylverfahren werden bereits an der europäischen Außengrenze abgeschoben. 

Europa verhindert Migration mit massiver Gewaltanwendung. Die Gewalt richtet sich gegen die Menschen, die 

aus Not aus ihren Ländern geflohen sind. Immer mehr Grenzzäune entstehen. Waren es 2014 noch 314 km, die 

Europa vor Migrierenden schützen sind es 2022 bereits 2048 km. Aber die Gewalt richtet sich auch gegen die 

Helfer-Systeme. Zunehmende Repression macht die Arbeit der Seenotrettung aber auch die Dokumentation 

von Menschenrechtsverletzungen durch Europa unmöglich. Christian Jakob in der taz vom 03.05.2023: 

"....Obwohl die NGOs im Mittelmeer seit Jahren mit Repressalien bis hin zu Anklagen und Beschlagnahmen der 

Schiffe zu kämpfen haben, umfasst die Flotte der Retter:innen heute mehr und modernere Schiffe denn je." 

Die Rettungskette durch Europa will Solidarität mit diesen Verteidigern der Menschenrechte auch in 

Oberhausen zum Ausdruck bringen. Mut braucht Schutz 

            

V.i.S.d.P.: walther, elsa-brändström-straße 66, 46045 oberhausen 
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